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Thüringer Landtag
7. Wahlperiode

Politisch motivierte Kriminalität (PMK)-Kategorie: "Antiziganistische Straftaten" 
2020 in Thüringen

Seit dem Jahr 2017 werden im Kriminalpolizeilichen Meldedienst Politisch motivierte Kriminalität auch Straf-
taten in der Kategorie "antiziganistisch" gesondert erfasst, die gegen Roma und Romnija sowie Sinti und 
Sintize gerichtet waren.

Das Thüringer Ministerium für Inneres und Kommunales hat die Kleine Anfrage 7/2030 vom 20. April 
2021 namens der Landesregierung mit Schreiben vom 4. Juni 2021 beantwortet:

Vorbemerkung:
Die Vorfälle sind Gegenstand strafrechtlicher Ermittlungen. Unter Hinweis auf Artikel 67 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 
der Verfassung des Freistaats Thüringen und § 479 Abs. 1 der Strafprozessordnung wird insbesondere aus 
Datenschutzgründen (Grundrecht der informationellen Selbstbestimmung nach Artikel 2 Abs. 1 in Verbin-
dung mit Artikel 1 Abs. 1 Grundgesetz, Artikel 6 Abs. 2 der Verfassung des Freistaats Thüringen, § 2 Abs. 7 
Thüringer Datenschutzgesetz) und vor dem Hintergrund der im Strafverfahren zu beachtenden Unschulds-
vermutung (Artikel 6 Abs. 2 der Konvention zum Schutze der Menschenrechte und Grundfreiheiten) von 
weiteren als nachstehenden Angaben abgesehen (vergleiche auch Beschluss des Thüringer Oberverwal-
tungsgerichts vom 5. März 2014, Az.: 2 EO 386/13).

1. Welche als "antiziganistisch" bewerteten Aktivitäten und Straftaten (Zusammenrottungen, Überfälle, 
Schmierereien, Pressedelikte, Leugnung des Holocaust und so weiter) sind der Landesregierung im Jahr 
2020 in Thüringen bekannt geworden (bitte genaue Auflistung nach laufender Nummer, Tatzeit, [Tat-]Ort, 
gegebenenfalls Bereich der Landespolizeiinspektion, gegebenenfalls Kontext der Aktivitäten und Straf-
taten)?

2. In welchen der unter Frage 1 genannten Fälle wurde eine Einstufung "Politisch motivierte Kriminalität" 
vorgenommen, wenn ja, in welcher Kategorie (bitte Zuordnung mittels separater Spalte in der Antwort 
zu Frage 1)?

3. In welchen der unter Frage 1 genannten Fälle wurden Menschen leicht verletzt, schwer verletzt oder ge-
tötet und welche Angaben kann die Landesregierung zur Art der Verletzungen machen (bitte Zuordnung 
mittels separater Spalte in der Antwort zu Frage 1)?

4. In welchen der unter Frage 1 genannten Fälle wurden Tatverdächtige ermittelt, welches Geschlecht und 
Alter hatten diese (bitte Zuordnung mittels separater Spalte in der Antwort zu Frage 1)?
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Antwort zu den Fragen 1 bis 4:
Im Jahr 2020 wurden im Freistaat Thüringen sechs antiziganistische Straftaten registriert. Auf die Anla-
ge wird verwiesen. Es wurden keine Menschen verletzt oder getötet.

5. Fanden nach Kenntnissen der Landesregierung über die in Frage 1 genannten Fälle hinaus auch Ord-
nungswidrigkeiten statt, bei denen eine antiziganistische Motivation angenommen wurde, falls ja, um 
welche handelt es sich (bitte genaue Auflistung nach laufender Nummer, Tatzeit, [Tat-]Ort und Delikt)?

Antwort:
Es wurden keine Ordnungswidrigkeiten registriert.

6. Wie viele Ermittlungsverfahren beziehungsweise Gerichtsverfahren liefen wegen mutmaßlich antiziga-
nistischer Delikte im Jahr 2020 (bitte genaue Auflistung nach Tatvorwurf beziehungsweise Tat, Datum, 
Ort, gegebenenfalls Bereich der Landespolizeiinspektion und gegebenenfalls Strafmaß)?

Antwort:
Auf die Anlage wird verwiesen.

7. Wie viele Personen wurden wegen antiziganistischer Straftaten in diesem Zeitraum zu welchen Strafen 
verurteilt (bitte nach Datum, Straftat und Strafmaß aufschlüsseln)?

Antwort:
Insoweit liegen keine statistischen Erkenntnisse vor.

8. Welcher materielle Schaden entstand im Jahr 2020 bei antiziganistischen Straftaten?

Antwort:
Bei den Straftaten wurde kein materieller Schaden registriert.

In Vertretung

Götze 
Staatssekretär
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Anlage

lfd. 
Nr.

Tatzeit Schutzbereich 
Landespolizei-
inspektion

Delikt Paragraf Phänomenbereich 
Politisch motivierte 
Kriminalität (PMK)

1 29.01.2020 Gera Beleidigung § 185 StGB PMK -rechts-
2 16.03.2020 Erfurt Volksverhetzung § 130 StGB PMK -rechts-
3 03.07.2020 Suhl Gefährlicher Eingriff in  

den Straßenverkehr
§ 315b StGB PMK -rechts-

4 08.07.2020 Suhl Volksverhetzung § 130 StGB PMK -rechts-
5 16.08.2020 Saalfeld Volksverhetzung § 130 StGB PMK -rechts-
6 11.12.2020 Erfurt Sachbeschädigung  

(Versuch)
§ 303 StGB PMK -rechts-
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